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curriculum vitae 
GABI LERCH 
Dipl.-Ing. FH Landschaftsarchitektin 

Adresse  Im Horn 1, 8700 Küsnacht 
Telefon 044 558 88 55 
Mobil 076 675 05 43 
E-Mail gabi.lerch@ost.ch    
geboren am 22.09.1970 in Bern 
Familienstand in einer festen Partnerschaft lebend 
Kinder eine 19-jährige Tochter 
Sprachen Deutsch (Muttersprache), Spanisch, Englisch, Französisch 

Berufserfahrung sowie aktuelle Tätigkeit 

seit Herbst 2020 Mitinhaberin der Zürcher Buchhandlung Calligramme 

2005 bis heute wissenschaftliche Mitarbeiterin und Dozentin am Institut für Landschaft und 
 Freiraum (ILF) der OST Ostschweizer Fachhochschule in Rapperswil (bis 2020:  

 HSR Hochschule für Technik Rapperswil) im Fachbereich Geschichte und  
Theorie der Landschaftsarchitektur unter der Leitung von Prof. Dr. Susanne 
Karn (2015 Integration des Instituts für Geschichte und Theorie der 
Landschaftsarchitektur (GTLA) als eines neuen Fachbereichs ins 

 Institut ILF) 

2010–2012 zweijähriger Forschungsaufenthalt in Mexiko-Stadt 
 Aufbau eines Projekts zur gegenwärtigen mexikanischen Freiraumplanung und 
 Landschaftsarchitektur im Kontext der Stadt Mexiko 

2003–2005  Partnerin im Büro für Landschaftsarchitektur Lerch Tobler Zuber, Zürich 

2002  Mitarbeit bei Balz Hofmann, AG für Landschaft, Zürich 

2001–2002  Mitarbeit bei Vogt Landschaftsarchitekten AG, Zürich 

Ausbildung 

2002  Diplom-Ingenieurin FH in Landschaftsarchitektur an der HSR 
 Diplomarbeit im Fach Freiraumentwurf auf dem Areal des Grundwasserwerks 
 Hardhof der Stadt Zürich 

1997–2001  Studium der Landschaftsarchitektur an der HSR 

1996 Praktikumsjahr im Botanischen Garten Zürich sowie in verschiedenen 
 Gartenbaubetrieben der Region Zürich 

1990–1995  Studium der Kunstgeschichte (Hauptfach, Schwerpunkt Garten- und  
 Architekturgeschichte), Komparatistik (Nebenfach I) und  
 Religionswissenschaft (Nebenfach II) an der Universität Zürich 

1989 Matura Typus B (mit Latein) am Literargymnasium Rämibühl, Zürich 
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Forschungs- und Dienstleistungsprojekte an der HSR / OST 

2018–2023 „‘Jedermann einen Garten!‘ Leberecht Migge (1881–1935) und sein Einfluss 
 auf die Gartenkultur in der Schweiz“ 
 Forschungsprojekt des Schweizerischen Nationalfonds (SNF)  

(mit Prof. Dr. Susanne Karn und Sophie von Schwerin, OST) 

2021–2022 „Landschaftsarchitektur lernen. Geschichte, Gegenwart und Perspektiven. 
 50 Jahre Lehre und Forschung in Rapperswil“ 

Buchprojekt Edition Hochparterre zum 50jährigen Jubiläum des Studiengangs 
Landschaftsarchitektur in Rapperswil (Mitherausgeberschaft und 
Autorenschaft) 

2017–2018 „LandschaftsarchitektInnen im Interview“ 
 Artikelserie in der Fachzeitschrift anthos unter der Rubrik „Ansichtssache“ 
 Kooperationsprojekt mit dem Bund Schweizer Landschaftsarchitekten und 
 Landschaftsarchitektinnen BSLA (Mitarbeit) 

2015–2016 Gartenjahr 2016 – Raum für Begegnungen: „Freie Räume – Dichte Welten“ 
 Ausstellungsprojekt zum Thema Freiraum und Dichte 
 (Projektleitung) 

2012–2015 „Der freie Raum in der Megalopolis: Die Arbeit der Landschaftsarchitekten in  
 Mexiko-Stadt um die Jahrtausendwende (1982–2012)“ 
 Forschungsprojekt des Schweizerischen Nationalfonds (SNF) 
 (Projektleitung) 

2009–2010 Konzeption und Rezeption urbaner Freiräume – Die Rolle der 
Landschaftsarchitektur in der Stadtentwicklung 

 Aufbau des Forschungsfeldes im Rahmen eines Institutsprojekts der HSR  
 (Projektleitung) 

2008–2009  Dokumentation historisch wertvoller Gärten und Anlagen im Kanton Zug 
 Auftraggeber: Kantonale Denkmalpflege Zug/Amt für Raumplanung Kt. Zug 
 (Projektleitung mit Andrea Pabst, Rifferswil) 

2006–2008  „Therapie- und Erlebnisgarten RehaClinic Zurzach“ 
 Interdisziplinäres KTI-Projekt der Förderagentur für Innovation des Bundes 
 (Mitarbeit Fachbereich Landschaftsarchitektur) 

2005–2006  „Stadtlandschaften. Schweizer Gartenkunst im Zeitalter der Industrialisierung“ 
 Buchprojekt im OFFIZIN Verlag (Mitherausgeberschaft und Autorenschaft) 

Ausstellungen & Tagungen an der HSR / OST 

30.11.2017 Tagung des Instituts ILF 
 „Reform im Garten. Das frühe 20. Jahrhundert in Theorie und Praxis“  
 (Gesamtkonzeption mit Sophie von Schwerin; Organisation und Moderation) 

2016 Ausstellung des Instituts ILF, Gartenjahr 2016 
 „Freie Räume – Dichte Welten“, 05.10 bis 30.11.2016, Foyer Gebäude 6 
 (Gesamtkonzeption) 
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06.03.2015 Fachtagung Rapperswiler Tag 2015 
 „Atmosphäre, Sinnlichkeit, Raum“ (Mitkonzeption sowie Co-Moderation 
 mit Tabea Michaelis, sàrl, Basel) 

23./24.04.2010  Kongress des Instituts GTLA 
 „Urbane Landschaftsarchitektur: Dialog zwischen Theorie und Praxis“ 
 (Gesamtkonzeption und -organisation sowie Moderation) 

Vorträge im In- und Ausland 

23.06.2023 Abendveranstaltung „Wie kann Kreislaufwirtschaft erfolgreich umgesetzt 
 werden? Netto-Null-Abfall und -Energie in der Siedlung“ an der OST 
 Vortrag: „Lernen von Leberecht Migge und Bernard Lassus. Einblick in vier 
 Jahre Unterricht zu Nachhaltigkeit und Landschaftsarchitektur“ (mit 
 Irina Glander) 

08.05.2019 Kulturelle Vereinigung Küsnacht, Generalversammlung 
 Vortrag: „Gedanken zur Natur im Siedlungsraum von 1900 bis heute“ 

27.05.2017 CELA-Konferenz 2017 „Bridging“ in Peking, 26. bis 29.05.2017 
 Vortrag: “Everybody‘s Gardening – The Impact of Leberecht Migge‘s Ideas on  
 Present Day Urban Gardening. Initial Thoughts” (mit Sophie von Schwerin)  

16.09.2016 17. Tagung des Netzwerkes “Frauen in der Geschichte der Gartenkultur” in 
 Zürich, Organisation Grün Stadt Zürich, 16./17.09.2016 
 Vortrag über die Landschaftsarchitektin Ursula Schmocker-Willi, Oberrieden  

26.09.2013 Internationales Kolloquium „Aerópolis – Estética e historia de la  
 contaminación atmosférica” („Aeropolis – Ästhetik und Geschichte der  
 Luftverschmutzung“) in Mexiko-Stadt, Organisation UNAM sowie Goethe- 
 Institut Mexiko, 25./26.09.2013  
 Vortag: „Luft und Landschaftsarchitektur in der Megalopolis Mexiko“ 

11.05.2011 Seminar „Ciudad, arquitectura y naturaleza“ („Stadt, Architektur und Natur“) 
 an der UNAM in Mexiko-Stadt, FS 2011, verantwortlich Dr. Peter Krieger 
 Gastvortrag: “Caso Suizo – Zúrich” (Entwicklungsgebiet Zentrum Zürich-Nord  
 im Vergleich mit planerischen und gestalterischen Tendenzen in Mexiko-Stadt) 

Verschiedene Lehrtätigkeiten 

FS 2023 OST, Master of Science in Engineering (MSE) mit Vertiefung in Raum- 
 entwicklung und Landschaftsarchitektur (ReLa), Modul „Nachhaltigkeit 
 in der Umsetzung von Planungs- und Entwurfsprojekten”, gemeinsame 
 Durchführung mit Prof. Dr. Jasmin Joshi (Verantwortung) 

seit FS 2019 OST, Studiengang Landschaftsarchitektur, Modul „Landschaftsökologie 5“,  
 verantwortlich Prof. Dr. Christoph Küffer 
 Kurs „Ökologie in Planung und Gestaltung 2“ (mit Irina Glander, OST) 

HS 2019/20 HSR, Studiengang Landschaftsarchitektur, Modul „Freiraumplanung 3“, 
 Vertretung von Prof. Dr. Susanne Karn 
 Kurs „Freiraumentwicklung in urbanen Gebieten“ (mit Prof. Dr. Carsten  
 Hagedorn, 2 Semesterwochenstunden) 
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HS 2017/18 HSR, Master of Science in Engineering (MSE) mit Vertiefung in Raum-  
 entwicklung und Landschaftsarchitektur (ReLa), Modul „Nachhaltigkeit in 
 der Umsetzung von Planungs- und Entwurfsprojekten”, verantwortlich 
 Prof. Dr. Dominik Siegrist 
 Halbtägige Exkursion „Freiräume in Zürich“ (mit Prof. Dr. Christoph Küffer) 

FS 2016–2022 HSR, Studiengang Landschaftsarchitektur, Modul „Gartenkulturgeschichte“, 
 verantwortlich Prof. Dr. Susanne Karn 
 Vorlesung „Postmoderne – Projekte und Theorien“ (4 Lektionen) 

2015–2019 Gartenbauschule Oeschberg, Lehrgang „Gestalten mit Pflanzen“,  
 Gesamtleitung Maja Tobler, Haldenstein 
 Modul „Gartenkulturgeschichte von der Antike bis zur Gegenwart“ 
 (28 Lektionen) 

FS 2006 HSR, Studiengang Landschaftsarchitektur, Modul „Gartenkulturgeschichte“, 
 verantwortlich Prof. Dr. Susanne Karn 
 Vorlesung „Stadtlandschaft des 19. Jahrhunderts“ (2 Lektionen) 

2005–2007  HSR, Studiengang Landschaftsarchitektur, Blended-Learning-Modul 
„Landschaftsarchitektur der Moderne“, verantwortlich Prof. Dr. Susanne Karn 

 Konzeption, Entwicklung und Durchführung 

HS 2004/05 HSR, Studiengang Landschaftsarchitektur, Modul „Urban Design III“, 
 verantwortlich Prof. Dr. Susanne Karn 
 Übung „Stadtraum Stadelhofen – Sechseläutenplatz –Bellevue“ (2 Lektionen) 
 Vorlesung „Freiraumkonzepte heute – Interpretationen, Bilder, Strategien“ 
 (2 Lektionen) 

Realisierte landschaftsarchitektonische Projekte (Auswahl) 

2003–2004  Umgebung Behindertenwohnheim Frankental in Zürich 
 (Büro für Landschaftsarchitektur Lerch Tobler Zuber, Zürich) 

2002  Alpinarium Galtür in Österreich 
 (Mitarbeit Konzept bei Vogt Landschaftsarchitekten AG, Zürich) 

2002  Justizzentrum Aachen in Deutschland 
 (Mitarbeit Konzept bei Vogt Landschaftsarchitekten AG, Zürich) 

2001–2002  „Garten der Gewalt“ EXPO 02 in Murten 
 (Studienarbeit an der HSR sowie Mitarbeit Konzept und Realisierung 
 bei Vogt Landschaftsarchitekten AG, Zürich) 

Mitgliedschaften 

INURA The International Network for Urban Research 

SGGK Schweizerische Gesellschaft für Gartenkultur 
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ExpertInnentätigkeit 

seit 2022   Fachmitglied der Energie- und Naturschutzkommission (ENAK) in der  
Gemeinde Küsnacht 

2014–2020   Fachgruppe Urbanistik der Paulus Akademie Zürich (mit Hans-Peter 
von Däniken, Paulus Akademie; Alex Frey, selbstständiger Immobilien- und 
Bauherrenberater; Rahel Marti, Hochparterre; Anna Schindler, Stadtentwicklung 
Zürich; Stephan Wirz, Paulus Akademie) 


